IL PADRE:

Ein zärtlich gewobener Klang- und Rhythmusteppich bildet die Wurzel um dem Padre ein geerdetes „Melodiefliegen“ zu ermöglichen. Liedertexte verzichten bewusst auf stumpfes Anklagen anderer, und laden anstelle zum Träumen, Reflektieren und eigenverantwortlichen Handeln ein. Dies geschieht in authentisch minimalistischer Weise mit Mut zur Lücke und zur Wiederholung.

IL PADRE  steht für hochdialektischen Liedermacher-Welten-Pop, gesponnen zwischen Vergangenem und Zukünftigem, poetisch eingebettet in hoffnungsvoller Melancholie.

IL PADRE und die Tripolaren

Ein zärtlich gewobener Klang- und Rhythmusteppich bildet die Wurzel um dem Padre und seinem dualen Gegenpart ein geerdetes „Melodiefliegen“ zu ermöglichen. Liedertexte verzichten bewusst auf stumpfes Anklagen anderer, und laden anstelle zum Träumen, Reflektieren und eigenverantwortlichen Handeln ein. Dies geschieht in authentisch minimalistischer Weise mit Mut zur Lücke und zur Wiederholung.

IL PADRE und die Tripolaren stehen für hochdialektischen Liedermacher-Welten-Pop, gesponnen zwischen Vergangenem und Zukünftigem, poetisch eingebettet in hoffnungsvoller Melancholie.

